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Hintergrund:  

Die gesellschaftliche Nachfrage nach Land bleibt hoch und wird voraussichtlich in der 
Zukunft weiter zunehmen. Insbesondere in Metropolregionen und in deren Umland werden 
Strategien benötigt, wie mit dem zunehmenden Konkurrenzdruck um die knapper werdende 
Ressource umgegangen werden soll. Auch in ländlichen Regionen schreitet der 
Landschaftswandel voran. Zugleich wird dort nach neuen Möglichkeiten gesucht, 
Daseinsvorsorge und Wertschöpfung  zu verknüpfen, ohne dass dabei wertvolle, kulturell 
geprägte Landschaften verloren gehen.  

Innovationen im Kontext des nachhaltigen Landmanagements sind ein Ansatz, um den 
bestehenden nicht-nachhaltigen Umgang mit Landressourcen entgegenzuwirken. Da die 
Nutzung von Land durch eine Vielzahl von Akteuren und Institutionen beeinflusst und 
gesteuert wird, können Innovationsimpulse sehr vielfältig sein und reichen von technischen 
Innovationen bis zu sozialen Innovationen; von der Entwicklung neuer marktfähiger 
Produkte bis hin zu Managementkonzepten.    

Die Abschlussveranstaltung der Fördermaßnahme „Innovationsgruppen für ein Nachhaltiges 
Landmanagement“ stellt die Ergebnisse aus fünf Jahren Forschung  zu innovativen Ansätzen  
nachhaltiger Landnutzung  vor.  

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) verfolgt mit der im Jahr 2014 
gestarteten Fördermaßnahme „Innovationsgruppen für ein Nachhaltiges Landmanagement“ 
das Ziel, Wissen und Entscheidungsgrundlagen für einen nachhaltigeren Umgang mit der 
Ressource Land zu schaffen. Dabei beschreitet das Förderformat der "Innovationsgruppen" 
neue Wege:  in insgesamt neun Forschungsverbünden forschten Wissenschaft und Praxis 
gemeinsam an konkreten, praktischen Problemen der Landnutzung mit einem Fokus auf die 
Erarbeitung von konkreten, innovativen Lösungsansätzen, die nach Ende der Laufzeit  auch 
in andere Kontexte und Regionen übertragbar sein sollen. 



 
 
 
 
 
 

 

 

1. Veranstaltungstag (Do., 14.2.2019) 

ab 12:00  Registrierung 

13:00 Begrüßung (BMBF) 
Dr. Vera Grimm 

Begrüßung Wissenschaftliches Begleitvorhaben  
Dr. Susanne Schön (inter 3), Dr. Jana Zscheischler (ZALF) 

13:30 Keynote-Vortrag 

Prof. Dr. Birgit Blättel-Mink (Goethe Universität Frankfurt/Main) 

Was ist - was bleibt?  Ergebnispräsentationen der Innovationsgruppen (Plenum) 

14:30 - 15:30 Thema: Innovative Landnutzungsformen 

 AUFWERTEN: Dr. Christian Böhm (BTU Cottbus) und Susann Skalda 
(Biomasse Schraden) 

 APV-RESOLA: Maximilian Trommsdorff (ISE Fraunhofer) und Thomas 
Schmid (Hofgemeinschaft Heggelbach) 

 ginkoo: Dr. Bettina König (IRI THESys) und Dr. Nico Heitepriem (alternativ 
Moritz Bor) (Biosphärenreservat Spreewald) 

15:30 Kaffeepause &  Markt der Innovationen (Besuch der Thementouren) 

16:00 - 17:00 Thema: Kulturlandschaft und Daseinsvorsorge 

 stadt PARTHE land: Florian Etterer (TU Dresden) und Torsten Willke (Stadt 
Leipzig/Grüner Ring Leipzig) 

 Regiobranding: Dr. Daniela Kempa (Leibniz Universität Hannover) und 
Ingrid Herrmann (Landkreis Ludwigslust-Parchim) 

 UrbanRural SOLUTIONS: Dr.-Ing. Gesa Matthes (TU Hamburg) und Sarah 
Schreiber (Landkreis Göttingen) 

17:00 Kaffeepause & Markt der Innovationen (Besuch der Thementouren) 

17:30 - 18:30 Thema: Regionale Energiewende 

 render: Jens Schneider (FiW – RWTH Aachen) und 
Alexandra Ptock (StädteRegion Aachen)  

 INOLA: Dr. Anne von Streit (LMU München) und 
Elisabeth Freundl (Energiewende Oberland) 

 EnAHRgie: Dr. André Schaffrin (EA European Academy) und 
Stefan Gustav  (Handwerkskammer Koblenz) 

gegen 19:00 Gemeinsamer Ausklang mit Imbiss und Getränken 

 



 
 
 
 
 
 

 

2. Veranstaltungstag (Fr., 15.2.2019) 

9:00 Begrüßung  

Ergebnisse der begleitenden Evaluation der Fördermaßnahme (Dr. Frank Dreger, 
Projektträger Jülich) 

Parallele Sessions und Workshops  

9:30 – 11:00 
 Session 1: Mehrfachnutzungen von Landressourcen - Ergebnisse und 

Effekte innovativer Landnutzungsoptionen 

 Session 2: Design Thinking (Workshop) 

 Session 3: EnAHRgie-App - Gemeinsam neue Wege für die Energiewende 

finden (Workshop) 

 Session 4: Chance, Spagat, Herausforderung ̶  Promovieren in 

transdisziplinären Projekten (Workshop) 

11:15 – 12:45  
 Session 5: Trandisziplinäre Ansätze, Partizipation und  Akzeptanz 

 Session 6: Innovationsprozesse für ein Nachhaltiges Landmanagement 

 Session 7: Impact Storys – Was haben wir bewirkt? (Workshop) 

 Session 8: Wie geht es weiter? Realistische Aktivitäten in der 
Nachprojektphase (Workshop) 

13.00 Schlussworte und Ausblick  

gegen 13.15  Veranstaltungsende & Mittagssnack  

 

Veranstaltungsort:  

Tagungswerk "Jerusalemkirche" 
Lindenstr. 85 
10969 Berlin 

 

 

Teilnahme und Anmeldung:  

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Bitte haben Sie aufgrund begrenzter 
Kapazitäten Verständnis, wenn wir Ihnen trotz erfolgter Anmeldung keine Teilnahme an der 
Veranstaltung garantieren können. 

Die Anmeldung erfolgt online über die Konferenz-Webseite.  Melden Sie sich in jedem Fall 
an, indem Sie auf den Link zum Anmeldeformular klicken.  

https://innovationsgruppen-landmanagement.de/de/mediathek/abschlusskonferenz-2019/anmeldung/


 
 
 
 
 
 

 

Anmeldeschluss für die Konferenz ist der 1. Februar 2019.  

Für die Teilnahme an den Thementouren (Tag 1) und den Sessions (Tag2) ist keine vorherige 
Anmeldung notwendig.  

 

Kontakt:  

Bei Fragen zur Veranstaltung  schreiben Sie eine E-Mail an innovationsgruppen@zalf.de oder 

rufen Sie uns an: 

Sebastian Rogga (0334) 32 82 -403  

Jana Zscheischler (0334) 32 82 -399 

Leibniz-Zentrum für Agrarlandschaftsforschung (ZALF) e.V.  

Eberswalder Straße 84 

D-15374 Müncheberg 

Internet: http://www.zalf.de 

 

www.innovationsgruppen.de / www.ideen-fuer-das-land.de 
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